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Leistungen vom Feinsten – Schülerpreise 2004
Liebe Meeranerinnen und Meera-
ner, in den vergangenen Tagen
haben die Abiturienten unseres
Pestalozzi-Gymnasiums und die
Schulabgänger unserer beiden
Mittelschulen ihre Abschlusszeug-
nisse erhalten. Tausende Unter-
richtsstunden liegen hinter den
Jugendlichen, zahllose Klassen-
und Projektarbeiten waren zu
meistern. Die anstrengende und
aufregende Prüfungszeit ist ge-
schafft, jetzt geht der Blick nach
vorn. Viele bereiten sich auf ein
Studium vor, andere werden eine
Berufsausbildung aufnehmen, vor
den jungen Männern liegen Wehr-
zeit oder Wehrersatzdienst. Viele
Erinnerungen an ihre Schulzeit
werden sie alle mitnehmen.
Ich wünsche unseren Jugend-
lichen viel Glück und Erfolg auf
dem Weg, der vor ihnen liegt: „Die
Welt ist groß, erobern Sie sie. Aber
kommen Sie auch immer wieder
gern in ihre Heimat nach Meera-
ne zurück.“
Wie in den Vorjahren haben wir
auch 2004 für die besten Leis-
tungen Schülerpreise vergeben.
Diese Preise wurden im Anschluss
an die Zeugnisübergaben über-
reicht. Den „Preis für die beste
Leistung“ stellte die Stadt Meera-
ne zur Verfügung. Diesen Preis
konnten wir an Andrea Westphal
(Notendurchschnitt 1,2) vom Pe-

stalozzi-Gymnasium, Nadine Was-
sermann (1,1) von der Hirsch-
grundschule und Marcel Dahl
(1,3) von der Tännichtschule über-
reichen.
Der „Preis der Naturwissenschaf-
ten“ – gestiftet vom Meeraner
Dampfkesselbau – ging an Inka
Neumann (Pestalozzi-Gymnasi-
um), Claudia Kornetzky (Hirsch-
grundschule) und Sabrina Gott-
wald (Tännichtschule). Den „Preis
für soziales Engagment“ – gestif-
tet von den Stadtwerken Meera-
ne – konnten Daniel Bauch und

Katja Reißmann (Pestalozzi-Gym-
nasium), Franziska Kaiser (Hirsch-
grundschule) und Stefanie Krebs
(Tännichtschule) entgegen neh-
men.
Über den „Kunstpreis“ des Mee-
raner Kunstvereins freuten sich
Claudia Duschl (Pestalozzi-Gym-
nasium), Mandy Franke (Hirsch-
grundschule) und Martin Hel-
frecht (Tännichtschule).
Der Schulförderverein der Tän-
nichtschule vergab außerdem ei-
nen „Preis für sportliches Engage-
ment“ an Daniel Rabis.

Herzlichen Glückwunsch allen
Preisträgern!
Noch einige Worte zur Zukunft
unserer Schulen. Unsere beiden
Mittelschulen können auch im
kommenden Schuljahr 5. Klassen
aufnehmen, für das Pestalozzi-
Gymnasium hat das Kultusminis-
terium die Mitwirkung für die
5. Klassen entzogen. Bei zwei gro-
ßen Kundgebungen auf dem Mee-
raner Teichplatz und in Dresden
haben die Meeraner gezeigt, wie
wichtig der Erhalt aller Schulen ist.
Leider ist bis heute aus dem Kul-
tusministerium außer dem ableh-
nenden Bescheid für das Gymna-
sium keinerlei Reaktion erfolgt,
weder auf meinen offenen Brief
an Minister Mannsfeld, noch auf
unsere Postkartenaktion.
Wir werden jedoch nicht aufge-
ben. Auch künftig sollen in Mee-
rane Schülerinnen und Schüler
die gymnasiale Ausbildung bis zur
Hochschulreife absolvieren kön-
nen. Sollte das nicht mit einer
staatlichen Schule gelingen, wer-
den wir einen eigenen Weg gehen.
Ich wünsche allen Schülerinnen
und Schülern unserer Stadt eine
erholsame Ferienzeit und uns al-
len einen schönen Sommer.
Herzlichst Ihr

Die Abiturienten des Pestalozzi-Gymnasiums erhielten am 2. Juni in

einer Feierstunde in der Stadthalle ihre Zeugnisse. Die Dankeswor-

te sprach Inka Neumann, die ausdrückte, was sicher alle Jugend-

lichen in diesem Moment dachten: „Wir haben es geschafft!“.


